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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1876 Thüngersheim : TSG Waldbüttelbrunn III 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Sebert lässt den TSV 1876 Thüngersheim jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV 1876
Thüngersheim im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd) gegen die TSG Waldbüttelbrunn III fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 5.
Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die TSG Waldbüttelbrunn III mit einem Ersatzpieler antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:9, 11:6, 11:8 gegen Seubert / Röll fanden Schmidt / Schmitt von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. 11:8, 11:4, 5:11, 7:11, 11:7 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Sebert / Kohlhepp und Seyfried / Schäfer die Schläger kreuzten. In vier Sätzen
verloren dagegen Elstner / Elstner ihre Partie gegen Rieger / Saftenberger. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Dominic Schmidt gewann hingegen sein Spiel gegen Jörg
Rieger überzeugend mit 3:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christian Schmitt
seinem Gegner Karl Seubert letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht
einen Satzgewinn überließ Marco Sebert seinem Gegner Uwe Schäfer beim überzeugenden 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Kohlhepp Daniel Seyfried in fünf Sätzen. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Beim nachfolgenden 3:0 gegen Manfred Saftenberger fand Roland Elstner von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig Gegenwehr leistete Maximilian Elstner beim 8:11, 8:11,
7:11 gegen Jürgen Röll. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Dominic
Schmidt gelang es, Karl Seubert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte
Christian Schmitt seinen Gegner Jörg Rieger beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Ein
souveräner Sieg. Marco Sebert gewann sein Spiel gegen Daniel Seyfried überzeugend mit 3:0. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1876 Thüngersheim am 22.11.2021 gegen die FT
Würzburg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.11.2021 gegen den TSV Grombühl Würzburg III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1876 Thüngersheim

Doppel: Schmidt / Schmitt 1:0, Sebert / Kohlhepp 1:0, Elstner / Elstner 0:1 
Einzel: D. Schmidt 2:0, C. Schmitt 1:1, M. Sebert 2:0, M. Kohlhepp 1:0, R. Elstner 1:0, M. Elstner 0:1 

 TSG Waldbüttelbrunn III
Doppel: Seyfried / Schäfer 0:1, Seubert / Röll 0:1, Rieger / Saftenberger 1:0 
Einzel: K. Seubert 1:1, J. Rieger 0:2, D. Seyfried 0:2, U. Schäfer 0:1, J. Röll 1:0, M. Saftenberger 0:1


